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Denny Schiemann 

möchte mit unserem  

USC Paloma den  

nächsten Heimsieg 

einfahren.

USC PALOMA –  
VfL LOHBRÜGGE 
Sonntag, 3. Oktober 2021  
um 10.45 Uhr  
an der Brucknerstraße
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(* Ernst Happel)

Ein Tag ohne
Fußball ist ein

verlorener
Tag.*

(* Mehmet Scholl)

Die schönsten 
Tore sind die, 
bei denen der 

Ball schön flach 
oben reingeht.*

(* Lothar Matthäus)

Es ist wichtig, 
dass man neunzig 

Minuten mit 
voller Konzentration 

an das nächste 
Spiel denkt.*

(* Jean-Paul Satre)

Bei einem 
Fußballspiel 

verkompliziert sich 
allerdings alles durch 

die Anwesenheit 
der gegnerischen 

Mannschaft.*

PALOMA IN UNSEREM HERZEN …!
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Willkommen zu einem ereignisreichen 
Spieltag an der Brucknerstraße!
Unsere Ligamannschaft hat nach dem 
Heimsieg gegen Meiendorf (1:0) mit dem 1:1 
am letzten Sonntag einen schwer erkämpf-
ten Punkt aus Sasel mitgebracht. Gegen 
einen technisch bärenstarken Gegner, hat 
sich unser Team das Remis mit großer 
Leidenschaft verdient. Kurioserweise war 
dieses Spiel am sechsten Spieltag das erste 
Unentschieden aller bisherigen Spiele in 
dieser Staffel!!

Dieses Spiel hat aber auch noch einmal 
gezeigt, dass wir mittlerweile eine starke 
Stabilität im Mannschaftsgefüge haben. 
Nicht von ungefähr haben wir zusammen 
mit den „Überfliegern“ aus Dassendorf 
bisher die wenigsten Gegentore (fünf) 
hinnehmen müssen. So kann es gerne 
weitergehen.

Heute erwarten wir mit dem Gast aus 
Lohbrügge ein ambitioniertes Team, welches 
ebenfalls Platz fünf und somit die Meister-
runde fest im Visier hat. Die Männer von 
Elvis Nikolic und Sven Schneppel haben 
noch ein Nachholspiel in der Hinterhand 
und am letzten Wochenende nur sehr 
unglücklich gegen Curslack-Neuengamme 
verloren (0:1). Der Kader des VfL ist 
gespickt mit hervorragenden Fußballern. 
Unser Team wird heute wieder alles 

raushauen müssen, um dieses wichtige Spiel 
zur Qualifizierung für die Meisterrunde für 
sich zu entscheiden. Drücken wir die 
Daumen!

Im Anschluss spielt unsere U23 um 13.30 
Uhr in der Bezirksliga 3 gegen den absoluten 
Topfavoriten der Staffel, die HT16. Beide 
Teams konnten ihre bisherigen drei Spiele 
gewinnen und sind dem Tabellenführer VfL 
93, der bereits ein Spiel mehr absolviert hat, 
dicht auf den Fersen. Kann unser junges 
Team heute für eine Überraschung sorgen? 
Überhaupt ist der Saisonverlauf der U23 
sehr erfreulich. Trainer Mo Snoussi konnte 
mit seiner Equipe am letzten Wochenende 
durch ein 7:0 beim ETV II auch noch die 
nächste Pokalrunde erreichen und das Team 
hat sich nach einer durchwachsenen 
Vorbereitung toll entwickelt.

Auch unsere U18 A-Jugend Oberliga-Mann-
schaft vom Trainergespann Philipp Hinze 
und Marc Basedow hat einen super Start mit 
vier Siegen in vier Spielen hingelegt. Das 
kann für das TEAM PALOMA gerne so 
weitergehen.

Uns allen jetzt viel Spaß und unseren Teams 
gerne immer ein Tor mehr, als dem Gegner 
;-).� Euer Carsten 
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6. Spieltag 4. Spieltag7. Spieltag 4. Spieltag

Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte Platz Verein Spiele S U N Tore Diff. Punkte
1.	 TuS Dassendorf	 6	 6	 0	 0	 24:5	 19	 18	

2.	 TSV Sasel	 6	 4	 1	 1	 15:8	 7	 13	

3.	 USC Paloma	 6	 4	 1	 1	 8:5	 3	 13	
4.	 Concordia Hamburg	 6	 4	 0	 2	 12:7	 5	 12	

5.	 SV Curslack-Neuengamme	 6	 3	 0	 3	 9:9	 0	 9	

6.	 Hamm United FC	 6	 2	 0	 4	 9:13	 -4	 6	

7.	 HSV Barmbek-Uhlenhorst	 6	 2	 0	 4	 7:14	 -7	 6	

8.	 VfL Lohbrügge	 5	 1	 0	 4	 7:10	 -3	 3	

9.	 Bramfelder SV	 5	 1	 0	 4	 8:17	 -9	 3	

10.	 Meiendorfer SV	 6	 1	 0	 5	 6:17	 -11	 3

1.	 VfL 93 Hamburg	 4	 3	 1	 0	 10:5	 5	 10	

2.	 HT 16	 3	 3	 0	 0	 15:1	 14	 9	

3.	 USC Paloma II	 3	 3	 0	 0	 10:1	 9	 9	
4.	 Fatihspor Hamburg	 4	 2	 0	 2	 6:8	 -2	 6	

5.	 SV Uhlenhorst-Adler	 3	 1	 1	 1	 7:6	 1	 4	

6.	 SC Sperber	 4	 1	 1	 2	 7:7	 0	 4	

7.	 Inter 2000	 3	 1	 0	 2	 7:10	 -3	 3	

8.	 HSV Barmbek-Uhlenhorst III	 4	 1	 0	 3	 6:9	 -3	 3	

9.	 SC Eilbek	 3	 1	 0	 2	 4:14	 -10	 3	

10.	 TSV Wandsetal	 2	 0	 1	 1	 1:4	 -3	 1	

11.	 VfL Hammonia	 0	 0	 0	 0	 0:0	 0	 0	

12.	 Farmsener TV	 3	 0	 0	 3	 3:11	 -8	 0

Bramfelder SV	  	  Hamm United FC	 1:2 (1:1)	

Concordia Hamburg	  	  Barmbek-Uhlenhorst	0:1 (0:1)	

Meiendorfer SV	  	  TuS Dassendorf	 1:5 (1:3)	

VfL Lohbrügge	  	  SVCN	 0:1 (0:1) 

 TSV Sasel	  	  USC Paloma	 1:1 (0:1)

VfL 93 Hamburg	  	  SV Uhlenhorst-Adler	 2:2	

TSV Wandsetal	  	  Fatihspor Hamburg	 0:3	

SC Sperber	  	  Inter 2000	 6:1	

USC Paloma II	  	  Barmbek-Uhlenhorst III	 3:0	
HT 16	  	  SC Eilbek	 7:0

Hamm United FC	  	  Concordia Hamburg	 -:-	

Meiendorfer SV	  	  TSV Sasel	 -:-	

Curslack-Neuengamme	 	  Bramfelder SV	 -:-	

TuS Dassendorf	  	  HSV Barmbek-Uhlenhorst	 -:-	

USC Paloma	  	  VfL Lohbrügge	 -:-

SV Uhlenhorst-Adler	  	  SC Sperber	 -:-	

SC Eilbek	  	  Farmsener TV	 -:-	

Fatihspor Hamburg	  	  VfL 93 Hamburg	 -:-	

USC Paloma II	  	  HT 16	 -:-	
Barmbek-Uhlenhorst III	  	  Inter 2000	 -:-
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Spielplan USC Paloma
Sa. 14.08.21	 Barmbek-Uhlenhorst	 :	 USC Paloma	 0:2

So. 22.08.21	 USC Paloma 	 :	 Hamm United	 1:0

Sa. 28.08.21	 Curslack-Neuengamme 	 :	 USC Paloma	 1:2

So. 05.09.21 	 USC Paloma	 :	 Dassendorf 	 1:3

So. 19.09.21	 USC Paloma	 :	 Meiendorf		  1:0

So. 26.09.21	 Sasel 	 :	 USC Paloma 	 1:1

So. 03.10.21	 USC Paloma	 :	 Lohbrügge

Fr. 08.10.21	 Bramfeld	 :	 USC Paloma	

So. 17.10.21	 USC Paloma	 :	 Concordia

Schiedsrichter der heutigen 
Partie ist Kevin Klüver, seine 
Assistenten sind Andre Rosin 
und Luis Felix Malter. Wir 
wünschen ein angenehmes 
Spiel.

Die letzte Aktion des Spiels gehörte dem Meien-
dorfer SV. Ein kapitaler Freistoß aus der eigenen 
Hälfte von Palomas Lennard Wallner entwickelte 
sich zum Bumerang. Letztlich war es Mustafa Er-
cetin, der Samed Aksoy rechts im Strafraum frei-
spielte. Doch dieser ließ genau das vermissen, was 
auch seinen Teamkollegen in den 90 Minuten zu-
vor abhandenkam: Die pure Entschlossenheit und 
Überzeugung im Abschluss. Der überragende Co-
lin Blumauer warf sich in den Versuch und block-
te ihn, ehe der Abpfiff von Schiedsrichter Johan-
nes Mayer-Lindenberg (HTB).  „Da musst du per 
Vollspann abschließen, Risiko gehen oder noch 
einen Haken schlagen, da der Gegenspieler schon 
am Boden liegt und reingegrätscht ist. Dann 
machst du das Ding auch“, monierte MSV-Trainer 
Gökhan Acar.
Denn am Ende standen die Mannen von der B75 
erneut mit leeren Händen da. „Es ist ein bisschen 
schwierig, so kurz nach dem Spiel etwas zu sagen, 
da ich noch voller Emotionen bin“, brauchte Acar 
einen kurzen Augenblick, um seine Emotionen zu 
sortieren. Doch dann gab er seine Spielanalyse ab: 
„Die ersten 20 Minuten waren wir sehr stark. Mir 
hat nur der letzte Wille in der Box gefehlt. Aber da 
hätten wir in Führung gehen müssen.“ Doch dem 
war nicht so, weil „uns vorne einfach die letzte 
Durchschlagskraft fehlt“. Vor allem Evailton 
Fernandes agierte in einigen überaus aussichts-
reichen Situationen sehr unglücklich. Nach der 

Pause habe man „nochmal versucht, alles reinzu-
werfen“, so Acar, der auch taktisch auf ein 4-4-2 
umstellte. „Natürlich hat Paloma am Ende die 
Tausendprozentigen, die man machen muss. 
Trotzdem war bis zum Schluss alles offen und ich 
finde, wir hätten einen Punkt verdient gehabt. 
Aber so ist Fußball“, musste er ernüchtert feststel-
len.
Aber der Reihe nach. Als Mannschaft mussten sie 
in der Anfangsphase gegen Widerstände ankämp-
fen und viel Arbeit gegen den Ball verrichten. Als 
Team fighteten sie sich in die Partie, um in der 26. 
Spielminute die augenblickliche Einheit und Er-
folgsstory zu dokumentieren: Michel Blunck leite-
te den Angriff seines USC Paloma selbst ein, ehe 
die erstmals in dieser Saison in der Startelf ste-
henden Dominic Ulaga und Denny Schiemann 
ihre Wichtigkeit und Bedeutung für die „Tauben“ 
eindrucksvoll unter Beweis stellten. Erstgenann-
ter setzte Schiemann auf halbrechts in Szene. Die-
ser hatte freie Schussbahn, hätte seinen ersten 
Saisontreffer erzielen und seine Equipe auf die 
Siegerstraße bringen können. Stattdessen legte er 
uneigennützig für Blunck quer. Der „Blondschopf“ 
hatte keine Mühe mehr - 1:0!
Meiendorf wehrte sich, hatte phasenweise auch 
ein spielerisches Übergewicht - aber die Hausher-
ren hätten spätestens nach einer guten Stunde die 
Vorentscheidung herbeiführen müssen. Dort 
nämlich war es abermals Blunck, der mit einem 

Glücklicher Heimsieg

herrlichen Chip-Ball links im Sechzehner den 
komplett allein gelassenen Moritz Niemann in 
Aktion brachte. Dieser nahm den Kopf hoch und 
sah den am zweiten Pfosten völlig freistehenden 
und soeben eingewechselten Jassin Zabihi. Aus 
30 Zentimetern vollbrachte er das eigentlich un-
mögliche Kunststück, das Runde am Eckigen vor-
bei zu befördern. „Meiendorf, das müssen wir be-
strafen!“, forderte der Ex-Palomat Mel Morawitz, 
nun in Reihen des MSV, die große Schlussoffensi-
ve.
Stattdessen vergab der sich heute in vielen Aktio-
nen oft verzettelnde Soleiman Kazizada in einer 
Kontersituation das leere und zweite Tor für seine 
Uhlenhorster (86.). Kurz darauf kam es in tief in 
der USC-Spielhälfte zu einer Rudelbildung. In der 
Folge erwies ausgerechnet Meiendorf-Captain Ne-
cati Agdan seiner Truppe einen Bärendienst, als er 
mit Anlauf und von hinten Palomas „Capitano“ 
Max Krause zu Boden beförderte. Rot (88.)! Acar: 
„Es war eine wilde Situation, die so nicht sein 
muss - aber von beiden Seiten nicht. Die Aktion 
von Necati habe ich nicht gesehen. Aber ich verste-
he nicht, warum er da als Kapitän so einen langen 
Anlauf nimmt, wo eigentlich schon alles geklärt 
ist. Das war unnötig und muss nicht sein.“ Und so 

blieb es, trotz der letzten Gelegenheit für Aksoy, 
beim 1:0 für die Nitsch-Mannen, die in Sachen 
Chancenverwertung noch Nachholbedarf haben.
Obwohl es die vierte Niederlage im fünften Spiel 
setzte, war MSV-Trainer Acar „zufrieden mit der 
Leistung. Aber es ist natürlich blöd, wieder mit 
null Punkten dazustehen, da es ein sehr wichtiges 
Spiel und eine gute Chance war, mit Curslack 
gleichzuziehen.“ Sein Gegenüber fand auf der 
Pressekonferenz ziemlich klare Worte zum Auf-
tritt seiner Schützlinge: „Das war das schlechteste 
Spiel meiner Mannschaft, seit ich hier Trainer bin. 
Am Ende haben wir Einladungen verteilt und 
können froh sein, dass wir die drei Punkte hierbe-
halten.“ Die beiden vergebenen Hundertprozen-
ter in der zweiten Halbzeit würde „ins Bild zu un-
serem heutigen Auftreten passen“, so Marius 
Nitsch. „Ich bin überhaupt nicht zufrieden, weil 
wir unseren Matchplan in keinster Weise umge-
setzt haben. Wir hatten uns ganz andere Dinge 
vorgenommen. Von daher bin ich etwas ent-
täuscht, aber klar, man freut sich, die drei Punkte 
geholt zu haben. Die Art und Weise muss aber 
deutlich besser werden, sonst geraten wir nächste 
Woche in Sasel unter die Räder“, so Nitsch ab-
schließend.� Quelle: fussifreunde.de/Kormanjos

Kevin Lohrke  

und seine  

Mannschaft lieferten 

kein gutes Spiel ab –  

die drei Punkte blieben 

trotzdem an der  

Brucknerstraße.
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Wir haben uns mit Elvis Nikolic (45), 
Trainer beim VfL Lohbrügge, über die 
aktuelle Situation in der Liga, seine 
Mannschaft und das heutige Spiel beim 
USC unterhalten.

Hallo Elvis, herzlich willkommen an der 
Brucknerstraße und vielen Dank, dass Du Dir Zeit 
für unser Interview nimmst. Seit wenigen Wochen 
rollt der Ball wieder in der Oberliga, wir kehren im 
Amateursport allmählich wieder in eine Art 
„Normalität“ zurück. Wie hast Du die vergangenen 
Monate in der Pandemie persönlich als Trainer 
erlebt?

Elvis Nikolic: Ich habe in der Pandemie zwar 
das Arbeiten mit den Jungs auf dem Platz sehr 
vermisst, die Zeit aber gut genutzt, um mich on-
line fortzubilden und viel Fachliteratur gelesen.

Zur aktuellen sportlichen Situation: Nach fünf 
Spielen stehen für den VfL drei Punkte zu Buche. 
Wie beurteilst Du Euren Saisonstart?

EN: Was die Punkteausbeute angeht, ist das zu 
wenig für uns. Die Entwicklung der Mannschaft 
ist jedoch positiv zu bewerten und es wird sich 
am Ende auch in den Punkten widerspiegeln.

Was hältst Du vom neuen Modus mit der 
Staffelzweiteilung und einer anschließenden 
Meister- und Abstiegsrunde?

EN: Der Modus ist aufgrund der Lage okay, 
allerdings wäre eine Auslosung der beiden 
Gruppen weitaus sinnvoller gewesen.

Welche sportlichen Ziele hast Du in dieser Saison 
mit Deiner Mannschaft?

EN: Wir wollen die Meisterrunde erreichen.

Wie würdest Du den Spielstil Deiner Mannschaft 
in Kürze beschreiben?

EN: Wir wollen gut nach vorne verteidigen 
und schnell in die Tiefe kommen.

In Lohbrügge arbeitest Du mit Sven Schneppel in 
einem Trainergespann. Wie sieht bei Euch die 
Aufgabenteilung aus, gibt es eine klare Trennung in 
Bereiche?

EN: Bei uns gibt es keine klare Trennung. Un-
sere Arbeit zeichnet sich durch viel Kommuni-
kation und gegenseitigem Respekt aus.

„Dassendorf wird Meister –  
wir erreichen die Meisterrunde“

INTERVIEW ELVIS NIKOLICINTERVIEW ELVIS NIKOLIC
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Welche Erwartungen hast Du an das Spiel beim 
USC Paloma?

EN: Fußballerisch ist es ein Spiel zwischen zwei 
Mannschaften, die nur wenige Tore zulassen. 
Natürlich wollen wir uns die drei Punkte holen.

Wer wird in diesem Jahr Meister und wo landet 
am Ende der VfL Lohbrügge?

EN: Dassendorf wird Meister. Wir erreichen 
die Meisterrunde und landen am Ende zwi-
schen Platz sechs und neun.
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Weidestraße 16
22083 Hamburg
Tel. 040 / 299 38 82
Di.-Fr. 8.30-18.00 Uhr 
Sa. 8.00-13.00 Uhr

Herren-SalonHerren-Salon

Michael LohseMichael Lohse
FriseurmeisterFriseurmeister
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Lennard Wallner (2)

Jannis Waldmann (12)

Dennis Gansel (22) Tom Wohlers (23) Joshua Freude (24) Leevi Lehtovuori (26) Soleiman Kazizada (28) Moritz Niemann (31) Jassin Zabihi (70) Marius Nitsch 
Chef-Trainer

Ingo Glashoff 
Torwarttrainer 

Carsten Gerdey 
Ligamanager 

Klind Steger 
Physiotherapeut 

Nils Vandré 
Zeugwart 

Lukas Bussert 
Betreuer 

Michael Lipkow 
Betreuer 

Dana Burmeister 
Videobeauftragte 

Christoph Hellwig 
Teamkoordinator & Medienwart

Zoran Nestorovic
Co-Trainer 

Thor Arne Höfs (13) Stephan Vujcic (16) Michel Blunck (17) Maurice Schwäbe (18) Max Krause (19) Lasse Blöcker (20) Colin Blumauer (21)Philipp Kainzberger  (15)

Kevin Lohrke (3) Max Grablewski (4) Christian Merkle (5) Denny Schiemann (7) Dennis Thiesen (8) Tom Bein (9) Dominic Ulaga (10) Lion Mandelkau (11)
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Unentschieden am Saseler Parkweg

Nach dem Schlusspfiff im Alfred-Mager-Sta-
dion blickte man auf Seiten des USC in viele 
fragende Gesichter. Hatten die Nitsch-Man-
nen gerade einen Punkt gewonnen oder doch 
zwei verloren? Palomas Anhänger waren sich 
kurz nach dem Ende des zurückliegenden 
Auswärtsspiels nicht ganz einig. Das Wort 
„leistungsgerecht“ trifft es aber wohl am ehes-
ten für das 1:1-Endergebnis in der Begegnung 
bei der stark eingeschätzten Mannschaft des 
TSV Sasel. Nach einer intensiv geführten Par-
tie hat das Oberligateam des USC Paloma ei-
nen weiteren Punkt gesammelt, ist mit nun-
mehr 13 Zählern aus sechs Spielen auf 
Tabellenplatz drei vorgerückt und hat seine 
Ambitionen auf den Einzug in die Meisterrun-
de unterstrichen.
Das Spiel konnte für die Gäste kaum besser 
beginnen, den ersten Torschuss gab der im 
Angriffszentrum aufgebotene Dominic Ulaga 
bereits in der ersten Minute ab. Nach neun 
Minuten durften die Gäste dann jubeln. Lasse 
Blöcker drang in den Strafraum der Hausher-
ren ein und wurde von seinem Gegenspieler 

unsanft zu Fall gebracht wurde. Schiedsrich-
ter Daniel Gawron blieb keine andere Wahl, 
als auf den Elfmeterpunkt zu zeigen. Moritz 
Niemann nahm sich der Sache an und ver-
wandelte gegen Sasels Schlussmann Todd 
Tuffour genauso humorlos wie souverän. Die 
Elf von der Brucknerstraße agierte fortan 
zwar äußerst konzentriert und diszipliniert in 
der Defensive, kam aber in der Offensive 
kaum noch zu gefährlichen Aktionen. Großes 
Manko im Spiel der Gäste war an diesem 
Nachmittag die mangelnde Präsenz bei zwei-
ten Bällen, denn diese landeten größtenteils 
bei den Hausherren. Mit der knappen USC-
Führung ging es in die Halbzeitpause.
Diese hielt im zweiten Abschnitt nur noch 
ganze vier Minuten, dann glich Tim Jeske 
(49.) für die Heimmannschaft aus. Dem Tor 
für den TSV folgten heftige Proteste der Gäs-
te, die den Torschützen beim entscheidenden 
Zuspiel deutlich im Abseits wähnten. Nach 
Rücksprache mit seinem Assistenten beende-
te der Unparteiische die lautstarken Diskussi-
onen und gab den Treffer. Das Spiel schien zu 

kippen, die Gastgeber erhöhten den Druck 
und drängten auf den Führungstreffer. In die-
ser Phase war es vor allem Thor Arne Höfs zu 
verdanken, dass es nicht dazu kam. Der USC-
Schlussmann parierte mehrfach glänzend und 
hielt seinem Team den einen Punkt fest. Auf 
dem Platz ging es hektisch weiter: In der 78. 
Minute erhielt Sasels Andranik Ghubasaryan 
nach einem Foul an Lasse Blöcker die Gelb-
Rote Karte. Beide Teams hätten in der hitzig 
geführten Schlussphase noch den Siegtreffer 
erzielen können. Dass es aber bis zum Abpfiff 
beim 1:1 blieb, lag vor allem an zwei starken 
Torhütern. Neben Thor Arne Höfs erwischte 
auch sein Gegenüber Todd Tuffour einen 
glänzenden Tag. Kurz vor Ultimo bewahrte er 

die Gastgeber vor einer drohenden Heimnie-
derlage. Bei einem direkten Freistoß von Sol-
eiman Kazizada streckte sich der TSV-Keeper 
und lenkte den platziert getretenen Ball mit 
den Fingerspitzen an den Pfosten. Kurz dar-
auf ertönte der Schlusspfiff des Unparteii-
schen.
TSV Sasel: Tuffour, Celikten, Ellerbrock, J.-
L. Gerken, Ghubasaryan (Gelb-Rot, 78.), 
Kourkis (ab 84. N.-D. Gerken), Grünberg (ab 
86. Take), Timm, Jeske, Lucht, Toksöz.
USC Paloma: Höfs, Wallner, Krause, Blu-
mauer, Mandelkau, Niemann (ab 71. Grablew-
ski), Blöcker, Lohrke (ab 64. Vujcic), Schie-
mann (ab 64. Zabihi), Kazizada, Ulaga (ab 46. 
Blunck).

Beim TSV Sasel  

reichte es für unseren  

USC zu einem  
Remis.

Gleich mehrere  

USC-Kicker umringen  

Sasels Maximilian  

Grünberg.
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Hallo Tipperfreunde,

sind wir die Minimalisten von der Brucknerstraße? Nach dem 
Heimsieg gegen den Meiendorfer SV mit 1:0 gab es beim TSV 
Sasel das erste Unentschieden dieser Saison mit einem 1:1. 
Wieder schafften wir es, nur jeweils ein Tor in den Spielen zu 
erzielen. In jetzt sechs Spielen dieser noch sehr jungen Saison 
haben wir nur acht Tore erzielt, allerdings auch nur fünf Stück 
hinten reinbekommen und davon alleine drei gegen Dassen-
dorf. Somit sind 13 von 18 möglichen Punkten eine sensatio-
nelle Punktausbeute bisher. Heute kommt jetzt mit Lohbrüg-
ge eine Mannschaft aus dem unteren Tabellendrittel mit 
bisher nur drei Punkten zu uns. Aber wir sollten sie auf 
keinen Fall unterschätzen, da sie einige ihrer Spiele nur sehr 
knapp verloren haben. Also Jungs, geht mit voller Konzentra-
tion in dieses Spiel und behaltet die drei Punkte hier an der 
Brucknerstraße.  

Es ist der reine Wahnsinn, Holger Möller hat, nachdem er im 
ersten Spiel mit seinem Tipp danebengelegen hat, jedes Mal 
gepunktet. Davon die letzten vier Spiele immer das richtige 
Ergebnis getippt. Somit kommen seine 19 von möglichen 24 
Punkten zustande. Sechs weitere Tipper haben in dieser 
Tipprunde ebenfalls wie Holger von sechs Tipps fünf Mal 
Punkte eingefahren. Direkt auf Holger folgt Jürgen Dittmers 
mit 16 Punkten und sechs weitere Tipper mit 15 und 14 
Punkten. Am Ende bleibt leider weiterhin Holgers Ehepartne-
rin Petra Möller mit zwei Punkten. Schauen wir mal, was bis 
zur Halbserie mit nur noch drei Spielen noch alles passiert! 

Punktestand nach dem 6. Spieltag gegen den TSV Sasel:

� Euer Wüppel

19 Punkte: 	 Holger Möller

16 Punkte: 	 Jürgen Dittmers

15 Punkte: 	 Jürgen Paschereit,  
	 Dirk Rathke, Björn Schleier,  
	 Heiner Schulz

14 Punkte: 	 Mini + Maxi, Ulf Schmidt

12 Punkte: 	 Thomas Hennings

11 Punkte: 	 Hans-Jürgen Adam,  
	 Carsten Gerdey, Michael  
	 Marx, Wolfgang Wüpplinger

10 Punkte: 	 Klaus-Dieter Adam, Rainer  
	 Czikowski, Michael Huener,  
	 Wolfgang Janzen, Ingrid  
	 Schmidt 

9 Punkte: 	 Gert Haase, Frank  
	 Hüllmann, Jens Labinschus

8 Punkte: 	 Birgit Adam, Thomas  
	 Böttge, Fritz + Joanna  
	 Lukowitz, Mini + Thomas  
	 B., Dieter Rodhorst,  
	 Marianne Straubel 

6 Punkte: 	 Thorsten Enge,  
	 Hans-Jürgen Lau,  
	 Wolfgang Rößing

5 Punkte: 	 Brigitte Adam, Veronika  
	 Hennings

4 Punkte: 	 Werner Kühmel

2 Punkte: 	 Petra Möller

RANGL ISTE  T IPPSP IEL

Holger Möller weiter ganz oben Schöner Tag des Mädchenfußballs

Vielen Dank unseren Inserenten und den 
Werbepartnern auf dem Sportplatz. Ohne Ihre  
dauerhafte Unterstützung wären viele Dinge 
für unseren USC Paloma nicht machbar.
Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 
und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!

Am Samstag, den 18. September war der Tag 
des Mädchenfussball gekommen. Bereits ab 
8.30 Uhr waren die ersten Helfer auf der Anla-
ge und bauten alles auf.
Mädchen AktionAb 9.30 Uhr traf die komplet-
te Verpflegungsstelle ein und begann sich vor-
zubereiten. Pünktlich um 10 Uhr und bei mäßi-
gem Wetter öffnete der USC Paloma seine Tore 
für alle fussballbegeisterte Mädchen. Auch die 
Mädchen des Vereines waren zahlreich er-
schienen.
An der Seite des Spielfeldes befand sich das 
Unternehmen „Kniwamed“ mit Niklas Knipp-
schild, daneben der Stand für das Kinder-
schminken, welcher auch häufig besucht wur-
de. Auf dem Spielfeld trafen sich die 
Spielerinnen zum Vier-gegen-Vier-Duell, für 
einen Parcour für das DFB-Paule-Schnupper-
abzeichen und auch die Torwartabteilung des 

Vereines war heiß begehrt.
Als Gast besuchte uns Dirk Fischer, Präsident 
des Hamburger Fußballverbands. Um 13.30 
Uhr verabschiedeten sich die Mädchen und der 
Tag wurde erfolgreich beendet.
An dieser Stelle sei gesagt, alle Mädchen hatten 
sehr viel Spaß. Wir möchten uns hiermit bei 
allen Helfern recht herzlich für die Unterstüt-
zung bedanken. Natürlich auch bei den Eltern, 
die für das leibliche Wohl gesorgt haben. Wir 
freuen uns bereits auf das nächste Jahr.
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Fünf Neuzugänge für  
die 1. Herren im Handball

Nach der mit dem dritten Platz in der Oberliga 
Hamburg/Schleswig-Holstein sowie dem er-
neuten Pokalsieg erfolgreichsten Saison der 
HG Hamburg-Barmbek kann die Mannschaft 
Mannschaft von Holger Bockelmann fünf Neu-
zugänge begrüßen. 

Mit 21 der älteste Neue
Arnd Sasse, Conrad Richtzenhain, Felix We-
ber, Rune Hanisch und Christoph Beutner 
heißt das Quintett, auf das sich die Barmbeker 
Fans freuen dürfen. Mit 21 Jahren ist Felix 
Weber dabei schon der älteste Neue, die vier 
anderen sind gerade einmal 19 Jahre jung. 
Arnd Sasse wechselt vom SV Henstedt-Ulz-
burg nach Barmbek. Der Linksaußen hat meist 
in der 2. Mannschaft gespielt und soll gemein-
sam mit Hennig Mauer das Gegenstoßspiel 
weiter forcieren. Zudem verfügt der 19-Jährige 
schon jetzt über ein äußerst flexibles Wurfbild. 
Auf der rechten Außenbahn wird Conrad 
Richtzenhain zusammen mit Felix Charbatz-
adeh und Robin Hoth die von Jacek Tomala 

hinterlassene Lücke schließen. Mit seinen 19 
Jahren spielte Richtzenhain zuletzt bei GWD 
Minden in der A-Jugend-Bundesliga sowie in 
der 3. Liga.
Ebenso wie Torhüter Christoph Beutner von 
der A-Jugend des HSV Handball. Der 19-Jäh-
rige komplettiert das Torwart-Trio. Der sehr 
talentierte Keeper bringt körperlich optimale 
Voraussetzungen mit. Auch erst 19 ist Rune 
Hanisch, der vom VfL Bad Schwartau zur 
HGHB wechselt. Der Linkshänder, der beim 
VfL sowohl in der Oberliga als auch in der 2. 
Liga eingesetzt wurde, wird den rechten Rück-
raum verstärken und dort neben den Rechts-
händern Timo Kretzschmar und Hendrik 
Meyn für mehr Flexibilität im Angriffsspiel 
sorgen. Mit 21 Jahren ist Felix Weber schon 
der älteste Neuzugang beim Triple-Pokalsie-
ger. In der letzten Saison leitete der Mittel-
mann das Spiel des TSV Bremerförde. Dort 
überzeugte er durch gutes Zusammenspiel mit 
dem Kreisläufer sowie seine eigene Torgefahr 
und ersetzt Arne Schneider, der sich zu einer 

Unsere Handballer
in der Saison 
2016/2017

HANDBALL

DER BESTE FUSSBALLSHOP 
DER HANSESTADT

TEAMSPORT & EQUIPMENT

AUF UND NEBEN DEM PLATZ

STORE HAMBURG | EPPENDORFER WEG 213 | 20253 HAMBURG

BESTENS AUSGERÜSTET
DIE GANZE SAISON

PARTNER

Wir beliefern das USC 
Paloma Club heim

PREY GETRÄNKE GMBH
Gutenbergring 30 | 22848 Norderstedt

Telefon: 040 528882-0
Telefax: 040 523505-0

info@prey-getraenke.de
www.prey-getraenke.de

ANPFIFF!

mww-medien.de

für Design und Druck 
aus Niendorf!

MÖLLER

BÖTTGER

General
Ship Supply

            stores equipment

       provisions

    bonded stores

 catering

spare parts

Phone   + 49 (0) 40 / 851 71 80 · mbpool@mb-ship-service.de · www.moeboe.de

Vielen Dank unseren Inserenten und den Werbepartnern  
auf dem Sportplatz. Ohne Ihre dauerhafte Unterstützung  

wären viele Dinge für Paloma nicht machbar.

Wir bitten unsere Mitglieder und Freunde ganz  
herzlich, unsere Werbepartner bei Ihren Planungen 

und Einkäufen zu berücksichtigen. Danke!
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